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Die Rallye
Am 30. April starten mehr als 100 Teams mit über 300 Fahrzeugen zu einer 
über 6.000 Kilometer langen „Rallye gegen den Hunger“. Die Rallye führt 
von Oberstaufen nach Amman, der Hauptstadt Jordaniens. Die Rallye wird 
14 Länder durchqueren, darunter Bulgarien, Kroatien, Ungarn, Italien, Rumä-
nien, Syrien und die Türkei, bevor sie am 11. Mai in Amman zu Ende geht.

Die Rallye wird vom World Food Programm, den Vereinten Nationen und 
der jordanische Allianz gegen Hunger unterstützt und soll Aufmerksamkeit 
auf die Folgen von Hunger und Armut lenken.

Die Fahrzeuge werden am Ende der Rallye verkauft. Die Erlöse werden den 
Armen und Hungernden in einem der Projekte der jordanischen Nationalen 
Allianz gegen den Hunger zu Gute kommen. Im vergangenen Jahr konnten 
so über 80.000.- Euro zu Gunsten der gemeinnützigen Projekte gespendet 
werden.

Die Hilfsprojekte
In Jordanien sind mithilfe der Erlöse der Rallye mehrere humanitäre Projek-
te entstanden. Die teilnehmenden Fahrzeuge werden in Jordanien gespen-
det und dann als Ersatzteile verkauft. Der Erlös fl ießt in Projekte des World 
Food Programms der United Nations und in andere Hilfsprojekte. Zudem 
fl iessen Gelder der Rallye in diverse Projekte der jordanischen Allianz gegen 
Hunger (Foodbank, Womenprojekt).

So wurde bereits eine Käserei nach Allgäuer Vorbild gebaut, die zunächst 
mindestens fünf armen Beduinenfamilien Arbeit und Einkommen ver-
schaffen wird. In der Vergangenheit erhielten 310 bisher nicht oder schlecht 
hörende Kinder gespendete Hörgeräte, die von den Ärzten der Rallye gleich 
fachgerecht angepasst und eingestellt wurden. Ein Projekt für Hörimplan-
tate läuft derzeit an. Auch 111 Rollstühle und Hilfsmittel samt einem Kran-
kenwagen wurden der Parolympics-Organisation in Amman übergeben. Ein 
syrisches Kinderheim der Jürgen Wahn Stiftung Soest wurde mit benötig-
ten Dingen versorgt

Dora Asemwald Racing fährt 
bei Benefi z-Rallye mit
Das Team Dora Asemwald Racing startet dieses Jahr bei 
der Allgäu-Orient-Rallye 2011. Die über 6.000 Kilometer 
lange „Rallye gegen den Hunger“ von Oberstaufen nach 
Amman, Jordanien dient einem guten Zweck, denn es 
werden Hilfsgüter geliefert und der Erlös wird gespendet. 
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Auch 2011 sind wieder Hilfsprojekte geplant. Schon sicher ist, dass wieder 
das Kinderheim in Syrien unterstützt wird.

In 2010 hat Team AQUARABIA eine ausgemusterte Prozess-Automatisie-
rungsanlage im Bereich Wasseraufbereitung an eine technische Universität 
in Jordanien gespendet.

Im Sommer 2009 konnte ein deutsch-jordanisches Jugendcamp in Jordani-
en allein aus Rallyemitteln finanziert werden.

Weiter wurden 2009 Tonnen an Spielzeug und Kleidung für Palästinensi-
sche Flüchtlingslager in Jordaniern in Deutschland und Österreich gesam-
melt und in den Rallyewagen sowie im Flugzeug des Veranstaltungspart-
ners nach Jordanien überführt und dann in Flüchtlichslagern im Norden 
von Jordanien übergeben

Ein kleines Stipendienprogramm für jordanische Studenten läuft derzeit an.

Weitere Informationen über die Projekte finden sich auf der offiziellen 
Internetseite der Allgäu-Orient-Rallye.

Das Team
Wir sind auf alle Fälle ein bunt gemischtes Team. Initiator und Käpt‘n Ing-
mar Grosch gelang es mit seiner außergewöhnlichen Überzeugungskraft, 
fünf Mitfahrer, die sich bis dato untereinander kaum oder gar nicht kann-
ten, zum Mitfahren zu überreden. In einer (im wahrsten Sinne des Wortes) 
Nacht- und Nebelaktion gelang es unserem Kapitän anschließend, einen 
der begehrten Startplätze zu ergattern. 

Hinter der Startnummer 55 verbergen sich im Auto Dora 1 Käpt‘n Ingmar 
Grosch (43 Jahre) und Dr. Jens Graupmann (35 Jahre). Das Duo ist sich be-
ruflich über den Weg gelaufen - mal schauen, ob das ausreicht, 6.000 km 
gemeinsam zu meistern. Für Jens Graupmann waren alle anderen Teammit-
glieder bis zur Vereinsgründung „Fremde“, was jedoch schnell der Vergan-
genheit angehörte.

 In Dora 2 sitzen Ralph Freyer und Udo Wächter (beide 45 Jahre). Die Zwei 
kennen sich tatsächlich aus dem Kindergarten und waren nur während der 
Grundschule „getrennt“. Da dürfte nichts schief gehen. Übrigens waren die 
Fahrer von Dora 2 mit dem Käpt‘n auf dem Stiftgymnasium in Sindelfingen.

Familienbande sind im Cockpit von Dora 3 angesagt. Frank Eppinger (39 
Jahre) und Andi Bauer (45 Jahre) stellen sich als Cousins dem Abenteuer. 
Andi erging es wie Jens, er kannte außer Frank keinen; was sich jedoch nicht 
als Nachteil entpuppte. Übrigens ist Andy der einzige im Team, der einen 
Schraubenschlüssel unfallfrei einsetzen kann.

Eine Aufgabenverteilung im Team gibt es nicht – unser Motto lautet: Ge-
meinsam und mit viel Spaß von Oberstaufen nach Amann.
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Die Fahrzeuge
Bei der Allgäu-Orient-Rallye werden nur Fahrzeuge zugelassen, die mindes-
tens 20 Jahre alt und straßentauglich sind. „Jüngere“ Fahrzeuge dürfen nur 
mit, wenn sie weniger als 1111,11 Euro wert sind. Jedes Team geht mit drei 
Fahrzeugen an den Start.

Aufgrund der Zuverlässigkeit, der Ersatzteilversorgung und nicht zuletzt 
wegen der ausgewiesenen Expertise unseres Rallyemechanikers für diesen 
Fahrzeugtyp haben wir uns für Fahrzeuge der Marke Mercedes-Benz, Bau-
reihe W124 entschieden.

Sponsoring
Sie Rallye tut viel Gutes. Leider wird in Deutschland die Gemeinnützigkeit 
nur dann anerkannt, wenn der Nutzen auch in Deutschland erbracht wird. 
Somit leisten wir die wertvolle und notwendige Hilfe für die unterstützten 
humanitären Projekte privat und aus eigener Tasche. Zu diesem Zweck ha-
ben wir einen - ob der bürokratischen Hürden eben nicht gemeinnützigen 
- Verein gegründet.

Es gibt viele Möglichkeiten, einen wertvollen Beitrag zu unserem Vorhaben 
und damit der Arbeit des World Food Programme zu leisten.

• Vereinsmitgliedschaft

• Direkte Geld oder Sachspende

• Sponsoring, z. B. durch den Erwerb von Fahrzeugwerbung

• Amazon-Bestellung über Link auf der Webseite

Wir freuen uns über jede und jeden, die uns bei der Durchführung unseres 
Projekts unterstützen. Egal mit welchem Beitrag, Sie unterstützen damit 
die gemeinnützige Arbeit der Vereinten Nationen für bedürftige Menschen 
unter der Schirmherrschaft der Regierung Syriens und Jordaniens.

Kontakt
Dora Asemwald Racing e.V. 
Neue Weinsteige 61 
70180 Stuttgart
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Kontoverbindung

Dora Asemwald Racing e.V. 
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